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Unsere Liebe Frau gibt der Welt den  

Rosenkranz der Ungeborenen 
Bewegung zum Schutz und zur Rettung des Ungeborenen Lebens  
unter dem Patronat des Hl. Josef, als Schützer der Ungeborenen 

WERK DER HEILIGEN LIEBE 
Postf. 1123, 54431 D-Saarburg, 06581 92 33 33, 02443-48645, 

 rosenkranz-der-ungeborenen.de, Werk-der-Heiligen-Liebe@gmx.de 
aktuelle Botschaften: (0049) 07823 18 55 holylove.de@gmx.info 

für Österreich: (0043) 025 54 83 63 u.(0043) 0160 633 42 
für die Schweiz: PARVIS-VERLAG (0041) 0269 15 93 93 –  

Beatrice Ammann (0041) 0417 552 628 
 

  

 

 
  

 

 
  

 
 

EIN ROSENKRANZ TÄGLICH FÜR DAS LEBEN 
 

 

und unsere liebende         für die Zukunft 

Beziehung zu GOTT         und Rettung des 

ist der Schlüssel             Herzens der Welt 
 

Dieser Rosenkranz mit der Gottesmutter Tränen  
und den Babys darinnen rettet Kinder. 

Beten Sie immer mit diesem Rosenkranz und denken Sie daran:  
„Die Abtreibung bringt der Menschheit den Untergang“ 

(U.L.Frau am 1.1.2012) 
 

Offenbarungen an Maureen Sweeney-Kyle, Ohio, MSHL 
 

 

 

Exerzitien im Kloster 77773 Wittichen:  
Do. 14.3., 12.00h. - So. 17.3., 13:00  
 

Gebetssturm für Benedikt XVI. und eine gute 
Papstwahl nach Gottes Hl. Willen  
Bitte täglich einen weiteren Rosenkranz z. Kostbaren 
Blut in diesem Anliegen beten.  
1. Jeder Person, die hiermit eine Novene hält, wird 
Erhörung finden. Ihr Gebet wird beantwortet werden.  
2. Ich werde dadurch viele große Wunder wirken.  3. 
Dadurch werde Ich viele geheime Vereinigungen zer-
stören und in Meiner Barmherzigkeit viele gebundene 
Seelen befreien. (3 von 12 Verheißungen zu diesem 
Rosenkranz) 

 
 

 

1. Dezember 2012 – Öffentliche Erscheinung 
Unsere Liebe Frau sagt: “Gelobt sei Jesus Christus. 
Heute bin Ich gekommen, um mit euch in Wahr-

heit über den Gehorsam zu sprechen. Dies ist oft ein 
heikles Thema. Um in Wahrheit auf den Gehorsam zu 
schauen, müssen wir zuerst auf die Autorität blicken, 
denn der Charakter der Autorität diktiert in den Augen 
Gottes die Verpflichtung zum Gehorsam.  

Die Autorität sollte eine liebende sein und sich um 
die Untergebenen sorgen, folglich auch um ihr Wohl-
ergehen. Ihre Führung sollte diese liebende Sorge 
deutlich reflektieren. Wenn ein Führer auf die Zerstö-
rung und den Untergang der mit ihm in Beziehung 
stehenden Menschen aus ist, dann verlangt der Him-

mel von jenen, die ihm unterstehen, keinen Gehorsam 
mehr. 

Heute gibt es in der Welt Personen, die sich selbst 
als Führer einsetzen; aber sie führen nicht – sie diktie-
ren. Gegen sie zu sein ist oft katastrophal. Es gibt 
auch ideologische und religiöse Glaubensrichtungen, 
welche die Diktatur fördern, aber Gott steht nicht hin-
ter diesen. 

Die Geschichte belegt die Tatsache, dass nicht alle 
Führer für die Wahrheit sind, unabhängig ihrer Position 
oder ihres Titels. Die Geschichte müsste neu geschrie-
ben werden, wenn die Menschheit ihre Wege und ihre 
Führer selbst ausgedacht hätte. 

Heute ist es nicht anders. Ich mahne euch noch 
einmal, liebe Kinder, achtet auf Worte und Taten – 
nicht nur auf Titel. Schaut in das Herz eines Führers 
und wo es euch hinführt. Ihr müsst selbst den besten 
Weg für euer physisches und geistiges Wohlergehen 
herausfinden.“ 

 
2. Dezember 2012 – Öffentliche Erscheinung 
Der Hl. Joseph sagt: “Gelobt sei Jesus Christus. 
Heute bin ich gekommen, um alle Menschen zu ei-

ner heiligen Adventszeit zu ermutigen. Als Maria, die 
Heiligste, und ich vor so langer Zeit nach Bethlehem 
reisten, war ich nicht in der Lage, die Ankunft Unseres 
Sohnes vorzubereiten. Ich konnte keinen warmen Ort 
vorbereiten, um Ihn in der Welt willkommen zu hei-
ßen. Ich hatte gehofft, Verwandte und Freunde wür-
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den für uns sorgen, aber sie haben sich alle abge-
wandt und die Größe des Augenblicks nicht erkannt. 

Heute jedoch hat jeder von euch die Möglichkeit, 
eine geeignete Wohnung im Herzen vorzubereiten. 
Dort könnt ihr Ihn an Weihnachten begrüßen, wo Er 
für immer den Verlauf der Menschheitsgeschichte än-
dert, wenn ihr es wollt. Werft die Vergnügen der Welt 
weit von euch. Leert eure Herzen, so dass Jesus sie 
füllen kann. Dann werdet ihr den Willen Gottes für 
euch verstehen.“ 
 
2. Dezember 2012 –Weihe des Herzens der Welt 

an die Vereinten Herzen… 
Der Hl. Joseph erscheint und sagt: “Gelobt sei Je-

sus Christus. 
Heute Abend bin Ich gekommen, um euch folgen-

des zu raten: Seid über die Zeiten, in denen ihr lebt, 
unterrichtet, aber lasst euch davon nicht erdrücken. 
Betet und lasst das Gebet eure Zuflucht sein; seid 
darin vereint. 

Heute Abend gebe ich euch meinen Väterlichen 
Segen.“1 

 
3. Dezember 2012 – Gebet um Frieden in allen 

Herzen durch Hl. Liebe 
Jesus erscheint mit Seinem geöffneten Herzen. Er 

sagt: “Ich bin euer Jesus, der Mensch geworden ist 
und geboren wurde. 

Meine Brüder und Schwestern, sucht immer den 
einfachen – kleinen Weg; denn auf diese Weise be-
schreitet ihr die Kammern Unserer Vereinten Herzen. 
Sucht nicht danach, in euren Augen wichtige Bedeu-
tung zu erlangen, sondern sucht in Meinen Augen be-
deutend zu sein. Ich werde euch erheben und ihr wer-
det Mein Licht in der Welt sein. Heute Abend gebe Ich 
euch Meinen Segen der Göttlichen Liebe.“ 

 
4. Dezember 2012 – Öffentliche Erscheinung 
Unsere Liebe Frau sagt: “Gelobt sei Jesus Christus. 
Heute, liebe Kinder, bitte Ich euch, die positiven 

Auswirkungen der Heiligen Liebe in der Welt zu erken-
nen. Die Heilige Liebe kann mit einer chirurgischen 
Naht verglichen werden, die das Herz der Welt, das 
durch Trennung und Streit zerrissen ist, auf zarte Wei-
se verbindet und zusammen hält. Heilige Liebe ist wie 
ein kühler Trank in einer dürren Wüste, der Erfri-
schung und Leben spendendes Wasser bringt. Heilige 
Liebe ist das Licht in einem dunklen Tunnel, welches 
die Seele vom Irrtum weg auf den Weg der Recht-
schaffenheit führt. Heilige Liebe wirft Licht auf den 
Willen des Ewigen Vaters und hilft zu klaren Entschei-
dungen. Heilige Liebe erquickt die Seele im Geist der 
Wahrheit.“ 

 
5. Dezember 2012 – Öffentliche Erscheinung 
Unsere Liebe Frau sagt: “Gelobt sei Jesus Christus. 
Meine Tochter, Ich spreche jetzt zu allen Völkern 

und Nationen. Ihr habt vor kurzem einen Schaden 
erlitten, der eure Bewegungsmöglichkeiten beeinträch-
tigt hat. Ich bitte alle Meine Kinder zu erkennen, dass 
dieser Schaden mit dem Willen Gottes verglichen wer-
den kann, der beeinträchtigt wird, wenn er nicht er-
kannt und umgesetzt wird. Ihr habt bestimmte Ände-

                                                 
1 Kurzes Notgebet: „Ihr Vereinten Herzen Jesu und Ma-
riens, führt und schützt uns!“ Wenn wir dieses Notgebet 
beten, „Dann flieht Satan nicht nur, sondern es wird“ uns  
„der Weg offen gelegt, den“ wir „in Rechtschaffenheit gehen“ 
sollen. (Jesus, 5. Juni 2003) 

rungen vorgenommen und improvisiert, um den ge-
stellten Herausforderungen gerecht zu werden. 

Gott passt Seine Pläne auch an, um mit dem freien 
Willen des Menschen zu wirken. Wenn eine Vorge-
hensweise aufgrund des freien Willens fehlschlägt, 
dann bietet Er eine andere an. Der Allmächtige lässt 
sich in Seiner Großzügigkeit nicht überbieten. Wenn 
der Mensch jedoch das Böse wählt, lässt Gott Konse-
quenzen zu, die Er nicht wählt, sondern nur zulässt – 
gemäß den Entscheidungen des freien Willens. 

Euer Schaden ist nur vorübergehend, aber manche 
Entscheidungen der Völker und Nationen haben weit 
reichende Auswirkungen. Noch einmal, die Entschei-
dungen des gegenwärtigen Augenblicks bestimmen 
den schmerzvollen Weg der zukünftigen Ereignisse.“ 
 

6. Dezember 2012 – Öffentliche Erscheinung 
“Ich bin euer Jesus, der Mensch geworden ist und 

geboren wurde. 
In der Welt erlebt ihr jede Art von Bedrohung eu-

res Wohlergehens und eurer Sicherheit; die Bedrohung 
durch Gewalt, Terrorismus, finanziellem Ruin – nicht 
zu vergessen durch Naturkatastrophen. In diesen 
schrecklichen Zeiten biete Ich noch einmal allen Völ-
kern und Nationen die sichere Zuflucht der Kammern 
Unserer Vereinten Herzen an. Beginnt mit aufrichtigem 
Herzen, diesen geistigen Weg zu gehen, indem ihr 
euch nicht auf die Selbstsucht konzentriert, sondern 
auf eine tiefere Beziehung zu Gott durch Unsere Ver-
einten Herzen. 

Auf diesem Weg ist der wichtigste Schritt die 
Erste Kammer – das Unbefleckte Herz Meiner Mutter. 
In dieser Kammer werden Fehler und Sünden erkannt 
und durch die Reinigende Flamme Ihres Herzens hin-
weg gebrannt. Ohne dieses Bemühen kann die Seele 
in den Kammern nicht voranschreiten oder in der 
Heiligkeit wachsen. Betet um die Sehnsucht oder den 
Wunsch, diesen Weg zu gehen durch das Eintauchen 
eures Herzens in diese Flamme der Vollkommenheit.“ 
  

[Beten wir deshalb das das Weihegebet zur 
Flamme der Heiligen Liebe:] 

 

WEIHE AN DIE FLAMME DER HEILIGEN LIEBE 
“Unbeflecktes Herz Mariens, demütig bitte 

ich Dich, mein Herz in die Flamme der Heiligen 
Liebe zu versenken. Sie ist die geistige Zuflucht 
der ganzen Menschheit. Siehe nicht auf meine 
Fehler und Verfehlungen, sondern gewähre, dass 
alle meine Sünden durch diese reinigende Flam-
me hinweggebrannt werden. 

Durch die Heilige Liebe hilf mir, in jedem Au-
genblick geheiligt zu werden. Mit dieser Bitte 
verbinde ich die Hingabe meiner Gedanken, Wor-
te und Handlungen an Dich, liebe Mutter. Nimm 
mich und benütze mich nach Belieben zu Deinem 
Wohlgefallen. Erlaube mir, Dein Werkzeug für 
die Welt zu sein, zur größeren Ehre Gottes und 
für Deine siegreiche Herrschaft. Amen.“ 

 
 

7. Dezember 2012 –Gebet für all jene, die …. 
falsch angeklagt werden… 

Jesus erscheint mit Seinem geöffneten Herzen. Er 
sagt: „Ich bin euer Jesus, der Mensch geworden ist 
und geboren wurde. 

Meine Brüder und Schwestern, heute Abend bitte 
Ich euch, euer Herz zu einer Opfergabe der Wahrheit 
zu machen. Auf diesem Weg wird es zu einer voll-
kommenen Krippe der Heiligen Liebe werden, in der 
Ich am Weihnachtsmorgen ruhen kann. Heute Abend 
gebe Ich euch Meinen Segen der Göttlichen Liebe.“ 
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8. Dezember 2012 
Fest der Unbefleckten Empfängnis 

Unsere Liebe Frau sagt: “Gelobt sei Jesus Christus. 
Als Patronin dieses Landes (als Unbefleckte Emp-

fängnis) rufe Ich euch auf, für dieses Werk zu beten, 
welches von Gott gegeben wurde, um eure Nation 
durch diese schlimmsten Zeiten hindurchzutragen und 
zu unterstützen.  

Genau die Art der Fälle, die dem Obersten Gericht 
vorgetragen wurden, beschreibt den moralischen Zer-
fall, den euer Land in Kauf nimmt. Bei den Politikern – 
seien sie liberal oder konservativ – sollte es nur auf 
Gott zentrierte und gottesfürchtige Ideologien geben. 

Die Zehn Gebote sollten niemals unterdrückt, son-
dern als Herz eurer Regierung allem vorangestellt 
sein.  

Mein Sohn wird nicht zulassen, dass dieser morali-
sche Zerfall unbemerkt bleibt. Selbst jetzt habe Ich 
große Schwierigkeiten, Seinen Arm der Gerechtigkeit 
zurückzuhalten. Ich habe alle Chöre der Engel angeru-
fen, damit sie Mir helfen. Sie fürchten sich und zit-
tern beim Gedanken an Sein gerechtes Gericht. 
Ihr müsst Mir mit euren Gebeten helfen.“ 

 
8. Dezember  2012  

 Fest der Unbefleckten Empfängnis 
Der Hl. Thomas von Aquin sagt: “Gelobt sei Jesus 

Christus. 
In jeder Angelegenheit, in jeder Not – seien sie 

geistig, physisch oder emotional – weiß Gott am bes-
ten, was jeder Einzelne braucht. Seine Vorsehung ist 
immer vollkommen und überreich. Vertraut darauf. 

Nehmen wir z.B. das Fest, das wir jetzt feiern. 
Gott hat die Notwendigkeit der Existenz einer Unbe-
fleckten Seele gesehen; denn allein ein solche könnte 
würdig sein, Seinen Sohn zu gebären. In Seiner Hoch-
herzigkeit hat Er daher Maria, die Unbefleckte, er-
schaffen.  

Wie leicht ist es für Ihn, für alle eure Bedürfnisse 
zu sorgen, vom kleinsten bis zum größten. Betet um 
die Gnade, darauf zu so vertrauen, wie es Gott gefällt. 

Ja, ich sagte, wir feiern diesen Festtag, denn der 
Himmel feiert diesen wichtigen Tag mit der Erde zu-
sammen.“ 

 
10. Dezember 2012 – Öffentliche Erscheinung 

Unsere Liebe Frau sagt: “Gelobt sei Jesus Christus. 
Liebe Kinder, in diesen Zeiten der Verwirrung, die 

über der Welt lasten, ist es wichtig, die Bedeutung der 
Selbsterkenntnis zu erkennen. Wer seine eigenen Un-
zulänglichkeiten nicht versteht, kann keine Entschei-
dungen gemäß rechter Vernunft treffen. Heutzutage 
sieht man das bei den Entscheidungen der Regierun-
gen und auch bei Einzelpersonen in den Dingen, die 
sie unterstützen. 

Die Gewissen sind sich nicht mehr bewusst, dass 
es ihnen an Gehorsam gegenüber den Zehn Geboten 
mangeln. Stattdessen halten sie die Tolerierung der 
Sünde für die gültige Norm. Jede Art von Irrtum belegt 
diese Auffassung einer falsch geleisteten Achtbarkeit, 
während christliche Werte als Bedrohung der „Freiheit“ 
betrachtet werden.  

Wenn ihr den Irrtum im eigenen Herzen nicht er-
kennen könnt, wie könnt ihr dann gesunde Urteile in 
eurem Umfeld fällen? Glaubt in eurem Irrtum nicht, 
dass all eure Entscheidung nach der rechten Vernunft 
getroffen werden, wenn ihr viel Einfluss auf andere 
habt. Je mehr Einfluss ihr habt, umso mehr versucht 
Satan, eure Entscheidungen zu beeinflussen. Die rech-
te Vernunft ist immer Heilige Liebe. Jeder Teil eures 
Lebens, der die Heilige Liebe in Gefahr bringt, muss 

verwandelt werden, so dass Mein Sohn durch euch 
entscheiden kann. 

Daher ist die Selbsterkenntnis so wichtig. Schwä-
chen in der Heiligen Liebe sind Satans Eintrittstor in 
eure Entscheidungsprozesse. Seid mutig genug, dies 
nicht zuzulassen.“ 

 

10. Dezember 2012  
Gebet um Frieden in allen Herzen  

durch Heilige Liebe 
Jesus erscheint mit Seinem geöffneten Herzen. Er 

sagt: “Ich bin euer Jesus, der Mensch geworden ist 
und geboren wurde. 

Meine Brüder und Schwestern, heute Abend bitte 
Ich euch, lasst euer Herz von Heiliger Liebe durchdrin-
gen. Auf diese Weise seid ihr Meine mächtigsten Jün-
ger der Heiligen Liebe. Auf diese Weise werden eure 
Worte und Taten zu einem vollständigen Evangelium, 
das die Heilige Liebe in eurer ganzen Umgebung pre-
digt.  

Heute Abend segne Ich euch mit Meinem Segen 
der Göttlichen Liebe.” 

 

12. Dezember 2012  
Fest Unserer Lieben Frau von Guadalupe … 
Unsere Liebe Frau erscheint als Jungfrau von Gua-

dalupe und sagt: „Gelobt sei Jesus Christus. 
Meine lieben kleinen Kinder, heute bin Ich bei euch 

– so wie Ich bei Juanito auf dem Tepeyac-Berg war. 
Ich halte euch in Meinen Armen – bei jeder Sorge, in 
jeder Anfechtung und bei jedem Sieg. Ihr seid tief in 
den Falten Meines Mantels und sicher in der Zuflucht 
Meines Herzens. 

Liebe Kinder, ihr müsst erkennen, dass euer Land 
sich selbst in große Gefahr gebracht hat, indem es der 
Regierung erlaubt hat, moralische Entscheidung für 
ihre Bürger zu treffen. Die Moral wird durch die Zehn 
Gebote Gottes bestimmt und sie kann und darf nicht 
neu festgelegt werden. Diese Anmaßung der Macht 
über Gott und Seine Gebote hat sich in der ganzen 
Welt ausgebreitet. 

Der Herr in Seiner großmütigen, barmherzigen 
Liebe wartet auf die Bekehrung des Herzens der 
Menschheit und auf die Aussöhnung mit der Wahrheit. 
Viele betrachten die Geduld Gottes als Gleichgültigkeit 
seinerseits – sogar als stillschweigende Zustimmung. 
Dies ist ein großer Irrtum. 

Liebe Kinder, die Nationen, die auf Meine Warnun-
gen achten, werden keine Katastrophen erleben und 
sie werden nicht dem Ruin verfallen, aber ihr müsst 
am Plan Gottes festhalten und an Seinem Entwurf für 
eure Rettung – an Seinen Zehn Geboten. 

Ihr habt das Leiden in der Welt als Gerechtigkeit 
Gottes, aber ihr habt noch nicht das ganze Gewicht 
Seiner Gerechtigkeit erfahren. Die Engel all der abge-
triebenen Babys flehen vor dem Thron Gottes, dass 
alle Nationen die Notwendigkeit empfinden, sich für 
den Willen Gottes zu entscheiden, bevor es zu spät ist. 

Liebe Kinder, Ich kann euch die Gnade der Ver-
söhnung mit Gott von einem Augenblick zum anderen 
anbieten; aber ihr müsst euch entscheiden, entspre-
chend zu handeln. In jedem gegenwärtigen Augenblick 
stärkt ihr entweder die Rechtschaffenheit oder ihr gebt 
dem Bösen Macht. Es ist die Gnade, die den Wunsch 
nach Frieden in euer Herz legt, aber der wahre Friede 
kann erst kommen, wenn ihr mit Gott durch das Ab-
schaffen aller Ungerechtigkeiten Frieden schließt. 

Nehmt durch das Annehmen der Heiligen Liebe, 
welche der Inbegriff aller Seiner Gebote ist, die Gebo-
te Gottes an. Dies ist der einzige Weg, den Verlauf der 
menschlichen Ereignisse zu wenden, die dabei sind, 
sich auf Kosten von Leben und Seelen zu entfalten. 
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Liebe Kinder, Ich habe euch über die Jahre oft ge-
warnt. Dies ist Meine dringendste – schwerwiegendste 
Warnung. 

Heute gebe Ich euch Meinen Segen der Heiligen 
Liebe.“ 
 
14. Dezember 2012 –Gebet für alle, die … falsch 

angeklagt werden… 
Jesus erscheint mit Seinem geöffneten Herzen. Er 

sagt: „Ich bin euer Jesus, der Mensch geworden ist 
und geboren wurde. 

Meine Brüder und Schwestern, jede Seele ist zu 
jedem Bösen fähig; aber die für das Böse am meisten 
verletzliche Seele ist jene, die nicht in Heilige Liebe 
eingehüllt ist. Deshalb sind die Heilige Liebe und all die 
Botschaften dazu in diesen Zeiten so wichtig. Niemand 
sollte diese bekämpfen. 

Heute Abend gebe Ich euch Meinen Segen der 
Göttlichen Liebe.“ 

 
15. Dezember 2012 – Öffentliche Erscheinung 

“Ich bin euer Jesus, der Mensch geworden ist und 
geboren wurde. 

Was gestern geschehen ist – das Morden der Kin-
der und Erwachsenen in Connecticut – ist tragisch, 
aber es ist auch tragischerweise nicht überraschend. 
Euer Land betrauert nicht die Millionen unschuldig 
verlorener Leben im Mutterleib. Es ermutigt sogar 
dazu. Die religiösen Führer ermutigen nicht zum 
Himmlischen Friedensplan – zur Heiligen Liebe – sie 
bekämpfen ihn.  

Der Gehorsam zum Bösen ist im Kommen, sowie 
der Ungehorsam zur Rechtschaffenheit. Alles, ein-
schließlich der Waffen, die zu bösen Zwecken benutzt 
werden, ist schlimm; das Gleiche kann jedoch zum 
Guten benutzt werden und zur Verteidigung der 
Rechtschaffenheit. Der Unterschied ist das, was in den 
Herzen ist. 

Die Menschen treffen ihre Entscheidungen gemäß 
den Werten, die sie im Herzen tragen. Dies wurde von 
jeher so gelehrt. In diesen Tagen zeigt sich die rechte 
Vernunft in den Entscheidungen des Augenblicks. 

Wenn die Erde sich entscheidet, die Heilige Liebe 
zurückzuweisen, dann weist sie die christlichen Grund-
lagen zurück. Dies gibt dem Bösen Macht. Dieses Werk 
ist da, um den Verlauf menschlicher Ereignisse zu 
verändern, um Frieden und Harmonie in die Welt zu 
bringen – Einheit in und durch Heilige Liebe. 

Nehmt mit demütigem Herzen die Heilige Liebe an. 
Dankt für deren Vorhandensein und für den Ruf zur 
persönlichen Heiligkeit durch Heilige Liebe. Dies ist der 
Weg zur Freiheit.“ 

 
16. Dezember 2012 – Öffentliche Erscheinung 

“Ich bin euer Jesus, der Mensch geworden ist und 
geboren wurde. 

Heute komme Ich noch einmal, um auf die Bedeu-
tung der Heiligen Liebe in der Welt hinzuweisen.  

Die Heilige Liebe ist die Verkörperung – das An-
nehmen – aller Gebote. Wer daher die Heilige Liebe 
bekämpft, bekämpft die Zehn Gebote. Keine besonde-
re Autorität in der Welt kann diese Wahrheit verän-
dern. 

Das Böse in der Welt wird ermutigt, da zur Heili-
gen Liebe nicht ermutigt wird. Jede Sünde kommt aus 
einem Herzen, welches die Heilige Liebe nicht an-
nimmt. 

Wer dies nicht erfassen kann, kann die Wahrheit 
nicht erfassen. Heilige Liebe bedeutet, Gott über alles 
und den Nächsten wie sich selbst zu lieben.“ 

 

17. Dezember 2012 – Öffentliche Erscheinung 
Unsere Liebe Frau sagt: “Gelobt sei Jesus Christus. 
Alles, was euren Glauben an die Liebe und Barm-

herzigkeit Gottes auszuhöhlen versucht, kommt vom 
Bösen. Mein Titel „Hüterin des Glaubens“ welcher im 
Himmel verkündet wurde, ist heutzutage höchst aktu-
ell, da nun der wahre Glaube mit der Zivilisation Sa-
tans im Krieg steht.  

Das größte Gift in der Welt von heute ist ihr 
Abgelenktsein [von der Wahrheit und Wirklich-
keit] durch die Elektronik, welche größtenteils 
nicht zum Guten sondern sehr oft zum Bösen 
benutzt wird. Lasst euch nicht ablenken von Zei-
ten und Daten, die von Ungläubigen verbreitet 
werden. Ihr seid Meine Kinder. Wenn ihr in Heili-
ger Liebe lebt, was habt ihr dann zu fürchten? 

Lasst Mich vor allem euren Glauben verteidigen. 
Allein auf diese Weise könnt ihr das Licht der Wahrheit 
in der Welt sein.“2 

 
17. Dezember 2012 – Öffentliche Erscheinung 

Unsere Liebe Frau sagt: “Gelobt sei Jesus Christus. 
Ich bin gekommen, um mit euch über die Ungläu-

bigen zu sprechen. Wenn Ich von Ungläubigen spre-
che, dann spreche Ich jene an, die von diesen Er-
scheinungen und Botschaften gehört haben, aber um 
ihres Stolzes willen sich entscheiden, nicht daran zu 
glauben. Diese haben große Hindernisse zwischen ihr 
Herz und ihr eigenes Heil gestellt. 

Es ist viel einfacher, nicht zu glauben als zu glau-
ben. An die Anweisungen des Himmels zu glauben, 
bringt die Verantwortung mit sich, die Botschaften zu 
leben. Zu oft entscheidet sich der freie Wille für den 
leichteren Weg – den Weg eines falschen Urteilens und 
Verurteilens. Wenn diese Meinungen einmal gebildet 
wurden, dann ist es der Stolz, der das Herz von einer 
Bekehrung fernhält.  

So bitte Ich euch noch einmal um eure Gebete für 
die Bekehrung der Ungläubigen.“ 

 
17. Dezember 2012 –Gebet um Frieden in allen 

Herzen durch Heilige Liebe 
Jesus erscheint mit Seinem geöffneten Herzen. Er 

sagt: „Ich bin euer Jesus, der Mensch geworden ist 
und geboren wurde. 

Meine Brüder und Schwestern, heute Abend bitte 
Ich euch zu erkennen, dass es Mein größter Wunsch 
für diese Weihnachten ist, dass Ich in jedem Herzen 
eine Ruhestätte finde – und auf diese Weise die Be-
kehrung des Herzens der Welt erwirken darf. Dort 
möchte Ich in aller Einfachheit und Demut verbleiben 
und die Welt durch Meine Gegenwart in jedem Herzen 
verändern. 

Heute Abend segne Ich euch mit Meinem Segen 
der Göttlichen Liebe.“ 

 
18. Dezember 2012 – Öffentliche Erscheinung 

Die Hl. Katharina von Siena sagt: “Gelobt sei Jesus 
Christus. 

                                                 
2 Dies ist eine eindringliche Bitte, das Gebet zu Maria, Hüte-
rin des Glaubens, regelmäßig zu beten. Das Gebet lautet:  
„Maria, Hüterin des Glaubens, behüte meinen Glauben 
und berge ihn in Deinem Unbefleckten Herzen, der Zu-
flucht der Heiligen Liebe. In der Geborgenheit Deines 
Herzens und des mit Dir Vereinten Heiligsten Herzens 
Jesu, Deines Sohnes, bewahre meinen Glauben vor aller 
Verirrung und jeder Schwäche. Amen.“  
Das Gebet ist auf der Gebetskarte mit dem Gnadenbild „Ma-
ria, Zuflucht der Heiligen Liebe“ zu finden. 
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In diesen Tagen geben die Menschen ein Vermö-
gen aus und verwenden eine Vielzahl von gegenwärti-
gen Augenblicken, um das vollkommene Glück hier auf 
Erden zu finden. All dies ist Torheit und hat keine Be-
deutung vor dem Thron Gottes. 

Die Heilige Liebe ist als der Weg der Vollkommen-
heit in die Welt gekommen. Die Kammern der Gna-
denreichen Vereinten Herzen sind ein Wegweiser zur 
Vollkommenheit. Der ganze geistige Weg ist in Wahr-
heit gekleidet. Die Menschen können nicht außerhalb 
der Wahrheit gerettet werden, noch können sie geret-
tet werden, wenn sie Gott nicht über alles und den 
Nächsten wie sich selbst lieben – [das ist] der Grund-
satz der Heiligen Liebe.  

Die Welt wird mit diesem Plan immer im Konflikt 
sein – mit diesem Heiligen Gebot. Der Versuch, das 
Glück in der Welt zu finden, ist unnütz. Innerer Friede 
und Freude kommen durch das Annehmen der Heiligen 
Liebe.“* 

*Lest das Lukasevangelium – die Bergpredigt – 
und die Seligpreisungen mit ihren Gegenüberstellun-
gen: Lukas 6, 20-26.  
20 Er richtete seine Augen auf seine Jünger und sagte: 
Selig, ihr Armen, denn euch gehört das Reich Gottes. 
21 Selig, die ihr jetzt hungert, denn ihr werdet satt 
werden. Selig, die ihr jetzt weint, denn ihr werdet 
lachen. 22 Selig seid ihr, wenn euch die Menschen 
hassen und aus ihrer Gemeinschaft ausschließen, 
wenn sie euch beschimpfen und euch in Verruf bringen 
um des Menschensohnes willen. 23 Freut euch und 
jauchzt an jenem Tag; euer Lohn im Himmel wird groß 
sein. Denn ebenso haben es ihre Väter mit den Pro-
pheten gemacht. 24 Aber weh euch, die ihr reich seid; 
denn ihr habt keinen Trost mehr zu erwarten. 25 Weh 
euch, die ihr jetzt satt seid; denn ihr werdet hungern. 
Weh euch, die ihr jetzt lacht; denn ihr werdet klagen 
und weinen. 26 Weh euch, wenn euch alle Menschen 
loben; denn ebenso haben es ihre Väter mit den fal-
schen Propheten gemacht. 

 
19. Dezember 2012 – Öffentliche Erscheinung 

„Ich bin euer Jesus, der Mensch geworden ist und 
geboren wurde. 

Ich bin gekommen, um mit euch über die Gabe 
des Gebens zu sprechen – ein für diese Jahreszeit sehr 
passendes Thema. Das größte Geschenk, das Mir eine 
Seele geben kann, ist ihr freier Wille. Dies ist das 
wertvollste Opfer. Wenn aber der Geist des Gebens 
nicht so großzügig ist wie er sein sollte, und die Seele 
murrt und das „Warum“ und „Wofür“ von Situationen 
hinterfragt, dann ist es, als würde sie das Geschenk 
auspacken, bevor sie es Mir übergibt. Ich will sagen, 
das Opfer ist nicht so vollkommen, wie es ansonsten 
sein würde. 

Betet um einen großmütigen Geist, damit jedes 
Opfer so vollkommen und vollständig sei, wie es sein 
sollte.“ 

 
20. Dezember 2012  

Die Weihnachtsbotschaft Unserer Lieben Frau 
Unsere Liebe Frau sagt: „Gelobt sei Jesus Christus. 
Liebe Kinder, Ich komme noch einmal, um euch 

jeden Segen dieser Heiligen Jahreszeit zu wünschen. 
Meine Erscheinungen hier sind noch nicht eure Ret-
tung. Es ist die Botschaft, in der Heiligen Liebe zu 
leben, die euch rettet und heiligt. Wundert es euch 
daher, dass so viele dieses Werk bekämpfen? Die 
größte Gefahr in der Welt heute ist der Mangel 
an Heiliger Liebe in den Herzen. Es ist dieser Man-
gel an Heiliger Liebe, der die Abtreibung, den Terro-
rismus und jede Art von Gewalt und kranker Führer-

schaft in die Welt gebracht hat. Ihr könnt versuchen, 
mit Terroristen zu verhandeln und die Waffen zu kon-
trollieren (angefangen von Gewehren bis zu Massen-
vernichtungswaffen), aber ihr könnt keinen Irrtum 
wirksam bekämpfen, wenn die Herzen nicht zuerst die 
Heilige Liebe annehmen und nach ihr leben. 

Die meisten Weltführer – jene mit großem Einfluss 
in der Welt – verehren nicht Gott sondern Macht und 
Reichtum. Der Wert der menschlichen Seele wurde 
durch diese falschen und vergänglichen Götter ersetzt 
und die Zuneigungen wurden von jedem ewigen Ziel 
entfernt und auf vergängliche Dinge hin gelenkt.  

Für jene, die verstehen, was Ich sage: Das Leben 
ist bestenfalls zu einer Herausforderung geworden. 
Deshalb lade Ich euch heute ein, frohen Sinnes im 
Glauben, in der Hoffnung und in der Liebe auszuhar-
ren. Verzagt nicht im Weitergeben der Heiligen Liebe – 
d.h. deren Quelle und Erfüllung. Ich, eure Mittlerin und 
Beschützerin, bin bei euch. Ihr braucht nicht irgend-
wo anders nach einem Weg zur Heiligkeit zu suchen.“ 

 
 

21. Dezember 2012 –Gebet für alle, die …falsch 
angeklagt werden… 

Jesus erscheint mit Seinem geöffneten Herzen. Er 
sagt: „Ich bin euer Jesus, der Mensch geworden ist 
und geboren wurde. 

Übergebt Mir in dieser Weihnachtszeit, in der der 
besondere Tag Meiner Geburt sich nähert, alle eure 
krank machenden Gefühle anderen gegenüber. Ver-
gebt jedem und Mein Geschenk an euch wird der Frie-
de in eurem Herzen sein. 

Heute Abend gebe Ich euch Meinen Segen der 
Göttlichen Liebe." 

 
22. Dezember 2012 – Öffentliche Erscheinung 

“Ich bin euer Jesus, der Mensch geworden ist und 
geboren wurde. 

Wie leicht nehmen Menschen falsche Prophezeiun-
gen an und glauben an sie. Ich spreche von heidni-
schen Voraussagen zum 21. Dezember 2012. Und 
bezüglich dieses Werkes entscheiden sich die Men-
schen, die Wahrheit der Botschaften des Himmels 
abzulehnen, wobei sie alle möglichen Entschuldigun-
gen benutzen: Das Fehlen einer Anerkennung, Ver-
leugnen der angebotenen Gnaden, Missverständnisse 
und Vorurteile. 

Der Himmel hat die Realität der hier geschenkten 
Gnade immer wieder bestätigt. Diese ist die Lösung 
zum Weltfrieden und zur Rückkehr zum Zeitalter der 
Unschuld. Der Schlüssel zum Unbefleckten Herzen 
Meiner Mutter wird euch hier durch Ihren Titel 
„Hüterin des Glaubens“ angeboten. Dieser öffnet 
die Tür zum Weg durch die Kammern Unserer Verein-
ten Herzen. Wenn die Reise begonnen ist, führt sie 
weiter bis zur Gleichförmigkeit mit dem Willen Gottes. 

Vervollkommnet euch in der Wahrheit. Schaut 
nicht aus nach Zeitangaben bei falschen Prophezeiun-
gen, welche euch in die Irre führen. Lasst es zu, dass 
ihr im Licht der Wahrheit lebt und zum Licht der 
Wahrheit werdet.“ 

 
 

23. Dezember 2012 - Öffentliche Erscheinung 
Alanus (Maureens Schutzengel) sagt: “Gelobt sei 

Jesus Christus. 
Der Kern von Weihnachten hat seinen Ursprung 

nicht in der Jungfrauengeburt, auch nicht bei dem 
Baby in der Krippe, sondern im Herzen Gottes des 
Vaters – dem Ewigen Jetzt. Deshalb müsst ihr, um ein 
Teil dieses Kerns von Weihnachten zu sein, notwendi-
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gerweise ein Teil des Herzens Gottes sein, indem ihr 
Seinen Göttlichen Willen erfüllt. Lasst euch mit Seinem 
Willen bekleiden.“ 

 
24. Dezember 2012 – Öffentliche Erscheinung 

Unsere Liebe Frau sagt: “Gelobt sei Jesus Christus. 
Ich bitte euch zu verstehen, dass Satan immer 

derjenige ist, der die Gnade Meines Herzens bekämpft. 
Es ist auch der Böse, der andere dazu ermutigt, das zu 
tun. Meine Gnade bringt immer das Königreich Satans 
in der Welt zum Wanken.   

Satans bevorzugte Angriffstaktik ist, das Böse als 
gut erscheinen zu lassen und das Gute als böse. Liebe 
Kinder, ihr müsst um die Gabe der Unterscheidung 
beten, bevor ihr Entscheidungen trefft und bevor ihr 
eine Richtung einschlagt. Dies nicht zu tun, ist unklug. 

Sucht immer nach der Wahrheit bei allem Zusam-
menwirken mit anderen. Entscheidet euch nicht für 
eine Handlungsweise, nur weil andere es tun. 

Unterscheidet, was recht ist, - was als gerechtfer-
tigt dargestellt wird – und ob es in der Wahrheit der 
Heiligen Liebe geschieht. Bittet um Meine Hilfe.” 

 
25. Dezember 2012 – Weihnachtstag 

“Ich bin euer Jesus, der Mensch geworden ist und 
geboren wurde. 

Heute bin Ich gekommen, um der Welt noch ein-
mal den Frieden und die Einheit durch Heilige Liebe zu 
beschreiben. Dies ist das einzige Ziel dieses ökumeni-
schen Werkes – alle Völker und alle Nationen zu errei-
chen; damit sie im Frieden leben und in Heiliger Liebe 
vereint seien. Dies war auch Mein Werk, als Ich in der 
Welt war. 

Einheit bedeutet, dass ihr einander nicht bekämpft 
oder nach Fehlern beim anderen sucht. Ihr respektiert 
jedermanns Rechts auf einen guten Ruf. In Einheit 
miteinander baut ihr die Gemeinschaft der Seelen in 
eurer Umgebung in Wahrheit und Liebe auf und wirkt 
immer auf das gemeinsame Gut der Heiligen Liebe in 
den Herzen hin. 

Heute feiert ihr in der Welt Meine Geburt. Ich 
möchte mit euch den Frieden und die Liebe in allen 
Herzen feiern. Verachtet nicht Meinen Ruf durch 
Selbstgerechtigkeit. Schaut in euer eigenes Herz und 
korrigiert jede Haltung, die gegen die Einheit ist; dann 
werdet ihr im Frieden sein.“ 

 
27. Dezember 2012 – Öffentliche Erscheinung 

“Ich bin euer Jesus, der Mensch geworden ist und 
geboren wurde. 

Ich will euch sagen, warum dieses Werk ökume-
nisch ist und auch immer bleiben wird. Diese Bot-
schaften und all die Gnaden hier sind gegeben worden, 
um alle Menschen und alle Nationen zur Einheit zu 
ziehen – zur Einheit im Geist der Heiligen Liebe. 

Ich suche nicht eure Einheit unter einem Eine-
Welt-Führer oder einer Eine-Welt-Religion, sondern 
nach eurer Einheit in Heiliger Liebe. Jeder ist hier will-
kommen. Findet hier euren Frieden. 

Niemand sollte versuchen, dieses Werk als streng 
katholisch neu zu definieren, denn Meine Gebote der 
Liebe – der Heiligen Liebe – beinhalten alles für alle 
Menschen und alle Nationen.“ 

 
28. Dezember 2012  

Fest der Unschuldigen Kinder 
Unsere Liebe Frau sagt: “Gelobt sei Jesus Christus. 
Vor einigen Tagen hat eure Stadt einen 

Schneesturm erlebt, bei dem heftige Schneeflocken 
gefallen sind, was große Probleme verursacht hat. Die 
Menschen konnten aufgrund der gefährlichen Fahrver-

hältnisse nicht leicht von einem Ort zum anderen 
kommen. Der heutige Tag, der Festtag der Heiligen 
Unschuldigen Kinder, gedenkt der vielen unschuldigen 
Leben, die durch die Launen eines gottlosen Führers 
verloren gingen. Im Plan Gottes hat das alles eine 
Bedeutung. 

Die Schneeflocken stellen die Millionen unschuldi-
ger Leben dar, die auf dem Altar der Abtreibung geop-
fert werden. Ebenso wie die Schneeflocken war jedes 
nach dem Entwurf Gottes einzigartig mit einmaligem 
physischen Aussehen und verborgenen Talenten gebil-
det, aber diese Leben wurden rücksichtslos ausge-
löscht wie schmelzende Schneeflocken. Die Menschen, 
die an einer Abtreibung teilhaben, werden es - gleich 
einem Wanderer in einem Schneesturm - schwer ha-
ben, den Weg zum Heil zu finden, es sei denn, sie 
bereuen. 

Die heutigen Führer sind wie Herodes, der die hei-
ligen Unschuldigen abschlachten ließ. Viele tun das um 
ihrer politischen Gunst willen und erkennen nicht, dass 
die Abtreibung in den Augen Gottes eine Gräueltat ist. 

Die Abtreibung ist die schwerste Sünde und zieht 
die Gerechtigkeit Gottes auf die Erde herab. Ich kann 
euch das nicht in noch einfacheren Begriffen sagen – 
in noch offenerer Ehrlichkeit. Hört mit eurem Herzen 
und kümmert euch nicht um die Meinungen anderer, 
außer ihr wollt ihnen die Wahrheit vermitteln.“ [Dies 
soll uns eine Ermahnung sein, jedes Ave Maria 
und selbstredend jeden Rosenkranz mit bzw. auf 
dem Rosenkranz der Ungeborenen zu beten. 
Denn auch unser Heilig-Geist-Rosenkranz oder 
unser Rosenkranz für die Priester rettet dann mit 
jedem Ave Maria ein Kind vor der Abtreibung, 
wenn wir dabei den Rosenkranz der Ungebore-
nen in der Hand halten und mit Herzensliebe 
beten. Mehr ist für diese Verheißung nicht ver-
langt, obwohl - wie bekannt - weitere Gebete 
gegen die Abtreibung gewünscht sind.]  

 
28. Dezember 2012 – Freitagsandacht – für all 

jene, die in der Gesellschaft, in den Regierungen 
und in der Kirche falsch angeklagt werden; dass 
alle Verleumdungen durch die Wahrheit ans Licht 

kommen 
Jesus erscheint mit Seinem geöffneten Herzen. Er 

sagt: „Ich bin euer Jesus, der Mensch geworden ist 
und geboren wurde. 

Meine Brüder und Schwestern, heute Abend erbit-
te Ich von euch, dass ihr jeden gegenwärtigen Augen-
blick nutzt, um tiefer in Unsere Vereinten Herzen hi-
neinzukommen. Tut dies, indem ihr in Heiliger Liebe 
lebt, selbst Heilige Liebe seid und mit anderen in Heili-
ger Liebe umgeht. 

Heute Abend segne Ich euch mit Meinem Segen 
der Göttlichen Liebe.“ 

 
29. Dezember 2012 – Öffentliche Erscheinung 

Unsere Liebe Frau sagt: “Gelobt sei Jesus Christus. 
Liebe Kinder, heute kommt eure Himmlische Mut-

ter, um euch in der Wahrheit zu ermutigen. Es gibt 
Leute, die zu Gegnern dieses Werkes geworden sind 
und fälschlicherweise verkünden, dass es eine Sünde 
sei, hierher zu kommen – zu dieser vom Himmel aus-
erwählten Stätte. Dies stimmt nicht. Sünde ist, diese 
Unwahrheit zu verbreiten, ohne die Fakten zu prüfen 
und die Menschen abzuhalten, hierher zu kommen. 

Diese Unwahrheiten und Falschinformationen sind 
auch ein Beweis, dass Satan dieses einfache, jedoch 
tiefe Eingreifen des Himmels bekämpft. Lasst euch 
nicht täuschen und denkt nicht, dass eure eigenen 
Bemühungen um persönliche Heiligkeit, euer Weg 
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durch die Kammern Unserer Vereinten Herzen oder 
euer aufrichtiges Bemühen, die Gebote der Liebe zu 
erfüllen, jemals sündhaft oder schlecht sein könnten. 
Genau dies findet sich im Kern dieses Werkes hier. 

Kommt mit offenem Herzen. Fürchtet keinen Ver-
weis, weder vom Himmel noch von der Erde. Ich, eure 
himmlische Mutter, lade euch ein. Ich würde euch 
niemals zur Sünde einladen. 

Betet für alle Gegner dieses Werkes. Sie haben ei-
nen Weg des Irrtums gewählt – einen, der viele in 
Verwirrung bringt. Sie sind verantwortlich dafür, dass 
viele Gebete nicht gebetet werden und viele sich ab-
wenden, die hätten gerettet werden können.“ 

 
31. Dezember 2012 – Öffentliche Erscheinung 

“Ich bin euer Jesus, der Mensch geworden ist und 
geboren wurde. 

Die Welt steht am Beginn eines neuen Kalender-
jahres. Es gibt in den Herzen viele aufrichtige Anlie-
gen, aber die meisten nehmen nicht die einzig echte 
Lösung, die Heilige Liebe, an. Meine Gebote der Liebe, 
die euch im Neuen Testament gegeben wurden, sind 
in Wahrheit der Inbegriff der Zehn Gebote, die in alter 
Zeit dem Moses gegeben wurden. 

In Heiliger Liebe zu leben ist eine Art des Denkens, 
ein Vollzug des Seins, die Weise einer gesunden Be-
ziehung zu Mir und Meinem Vater. 

Ihr werdet keinen Frieden durch Massenvernich-
tungswaffen, leistungsstarke Verhandlungen und Zu-
geständnisse, durch die Eine-Welt-Regierung und Ei-
ne-Welt-Religion oder Lösungsbeschlüsse für Finanz-
probleme finden. Der Friede wird erst kommen, wenn 
alle Splittergruppen sich in Heiliger Liebe vereinen.  

Das kommende Jahr wird viel Not und Elend brin-
gen, wenn ihr nicht Meinem Friedensvorschlag folgt. 
Nehmt die Heilige Liebe an.“ 

 
31. Dezember 2012 –Gebet um Friede in allen 

Herzen durch Heilige Liebe 
Jesus erscheint mit Seinem geöffneten Herzen. Er 

sagt: „Ich bin euer Jesus, der Mensch geworden ist 
und geboren wurde. 

Wahrlich, Ich sage euch, wenn euer Herz die Heili-
ge Liebe annimmt, dann habt ihr die Herrlichkeit Mei-
nes Triumphes angenommen. Das Herz, das von Heili-
ger Liebe erfüllt ist, ist das Licht der Wahrheit in der 
Welt. Ein solches Herz ist allen Meinen Geboten ge-
genüber gehorsam, denn Heilige Liebe ist das An-
nehmen aller Meiner Gebote. 

Heute Abend gebe Ich euch Meinen Segen der 
Göttlichen Liebe.“ 

 
     

 

Herzliche Einladung zu den Exerzitien im Kloster 77773 Wittichen  
Beginn: Do. 14 .3. 2013, 12:00 h.: Engel des Herrn 

Ende: So. 17.3. 2013, gegen 13:00 h. mit dem Mittagessen 
 

Gebetssturm für einen Papst nach Gottes Heiligem Willen; Form: 48-Stunden-Zönakel zum Kostbarsten Blute Jesu 
gemäß den Wünschen an Barnabas.  Trid. Hl. Messe, Ewige Anbetung des Allerheiligsten, Beichtgelegenheit, Segnung 
mit Reliquien, Predigten und Vorträge mit HH. Dr. Hauenstein und Prof. Alfred Müller.  
Anmeldung:              
Tel.: 06581 920 961  und  06581 92 33 33  Vereinte-Herzen@gmx.de,  Kostbarstes-Blut-Jesu-Christi@gmx.de 

 

 

 
Oben erwähnter Gebets-Zönakel findet von Januar bis Juni jeweils an den dem dritten Freitag benachbarten  Tagen 
Donnerstag – Sa.  eines Monats ab 12:00h. statt und endet samstags um 12:00 h. Wir verbinden uns jetzt jeweils 
nach unseren eigenen Möglichkeiten mit dem Zönakel in Nigeria, welcher die Hl. Beichte, Hl. Messe, Rosenkranz zur 
Muttergottes, Betrachtung von Botschaften und die Gebete beinhaltet, die in dem Büchlein: „… Grundgebete der Ver-
ehrer des Kostbaren Blutes nach Barnabas Nwoye“ enthalten sind. Dies Büchlein ist um den Preis von 2,00€ im Werk 
der Hl. Liebe erhältlich.  
 
Am 8. Dez. 2012, nachdem das „Gewaltige Kreuz“ aufgerichtet war, sprach Unsere Liebe Frau zu Barnabas: „Wie 
gesegnet sind alle, die irgendetwas für dieses große Werk opfern, dieser Segen währt ewig, von Genera-
tion zu Generation. Ihre Nachkommen werden die Frucht dieses Werkes ernten, bis zum Ende der Zeit.“ 
Wenn Sie auch zu diesen Gesegneten gehören wollen, so können Sie auch auf unser Konto, Kennwort „Barnabas“ 
einzahlen. Wir geben das Geld als Sammelspende weiter. Kontoverbindung: Schutz Rett. Ungeb. Leben, KSP Euskir-
chen, Kt. Nr: 1548031, BLZ: 3125010:  Für Überweisungen aus dem europäischen Ausland: IBAN: DE22 3825 0110 
0001 5480 31, SWIFFT-BIC: WELADED1EUS. 
 
 

  

Gebetstag in Sievernich: Mo. 25.3.2013, 08:45 Abfahrt von Sievernich-Gürzenich 
10:15 Beginn des Gebetsweges in Gürzenich, 18:15 Hl. Messe in Sievernich 

 

 
 

Das Marianische Banner nach Henoch 1,6m x 1m ohne Stock für 70€ erhältlich. Passende Stöcke mit 
einem Durchmesser von 2cm können im Baumarkt erworben werden.  
Zweite Auflage: Rosenkranz zum Kostbaren Blut u. Grundgebete an Barnabas, 2€ 
Statue Maria Zuflucht der Heiligen Liebe 60 cm aus Holz u. farblich gefasst 700€.  
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Die täglichen Gebete der Kinder der Vereinten Herzen 
 

1. WEIHE AN DIE VEREINTEN HERZEN JESU UND MARIENS 
Ihr überaus kostbaren Vereinten Herzen Jesu und Mariens. Bereitwillig weihe ich mich Euch heute. Euch   übergebe ich mich 
ganz und gar, mein Inneres und mein Äußeres. Lasst mein Leben ein beständiger Lobpreis auf Eure Heiligsten Vereinten Her-
zen sein. Nehmt die Siege und Niederlagen dieses Augenblicks in Eure Herzen auf.  Benutzt sie nach Eurem Gutdünken, um 
den Triumph Eures Königtums zu beschleunigen. Amen.  

             (Unsere Liebe Frau - 1996) 
 

2. DIE WEIHE DES HERZENS DER WELT  
AN DIE VEREINTEN HERZEN JESU UND MARIENS 

Unsere Liebe Frau sagt: „Gelobt sei Jesus Christus. Dies ist Mein Geschenk für die Welt zum Muttertag – die Weihe 
des Herzens der Welt an die Vereinten Herzen: 

 „Ihr erbarmungsvollsten Vereinten Herzen der Heiligsten Dreifaltigkeit und des Unbefleckten Herzens Mariens, 
nehmt dieses mein Gebet stellvertretend für die Welt an. Erweckt das Herz der Welt für die Wahrheit des Unterschie-
des zwischen Gut und Böse. 

Inspiriert jede Seele dazu, ihr eigenes Herz und Leben den Vereinten Herzen zu weihen und dadurch das Herz der 
Welt in dieser Entschlossenheit zu stärken. 

Wir bitten Euch, liebe Vereinte Herzen, gießt die Gnade Eurer Eingebungen in das Herz der Welt, damit es in der 
Wahrheit und in der Heiligen Liebe gestärkt werde. Führt durch diese himmlischen Eingebungen das Herz der Welt zur 
Einheit mit dem Willen Gottes. Amen.“                                          (Unsere Liebe Frau – 10. Mai 2012) 
 
 

3. DER ROSENKRANZ DER VEREINTEN HERZEN 
 

1.  Zu Ehren des Heiligsten Herzen Jesu 
ch möchte Meine Kinder bitten, an die unauslotbare Tiefe und Vollkommenheit des Herzens Meines geliebten Sohnes zu 
denken. Lasst euch in dieses große Gefäß der vollkommenen Liebe, Barmherzigkeit und Wahrheit hineinziehen. Lasst zu, 

dass die Flamme dieses Herzens euch verzehrt und euch zur höchsten Vereinigung mit der Allerheiligsten Dreifaltigkeit führt. 
Ihr sei alle Ehre und Herrlichkeit.                 (Stille Betrachtung) - JESUS, erfülle Meine Kinder mit der brennenden 
Sehnsucht, ihre Heiligkeit durch die Verehrung Deines Heiligsten Herzens zu erreichen.   

(Unsere Liebe Frau am 7. Februar 1998) 
Vater unser…3 Ave Maria 
 
2.  Zu Ehren des Unbefleckten Herzens Mariens 
 

nbeflecktes Herz Mariens, Du bist das vollkommene Gefäß aller Gnade, das Maß der Heiligkeit und das Zeichen der Apo-
kalypse. Maria, Dein Herz ist eine Zuflucht der Heiligen Liebe, das Zeichen der Hoffnung in einer bösen Epoche. Liebes 

Herz Mariens, Dir sind die Bekehrung der Welt und der Friede anvertraut. Nur durch die Heilige Liebe kann die Schlacht ge-
wonnen werden.  So wie Du,  Herz Mariens, von  sieben  Schwertern  durchbohrt worden bist, so durchbohre unsere Herzen 
mit dem glühenden Pfeil der Heiligen Liebe.        (Stille Betrachtung) 
- Unbeflecktes Herz Mariens, bitte für uns.              (Unsere Liebe Frau am 7. März1998) 
Vater unser…3 Ave Maria 
 

 

3.  Betrachtung zum Leiden unseres Herrn 
esus gab aus freiem Willen Sein Leben für die Sünden der Menschheit hin. Er starb für jeden einzelnen und für alle. Aus 
Seiner Seite fließt auch heute ein unendlicher Strom von Liebe und Barmherzigkeit. Sträubt euch nicht, wie Simon es tat, 

sondern umarmt die Kreuze, die euch gegeben werden. Viele leiden in den ewigen Feuerflammen der Hölle, weil niemand 
bereit war, für sie zu leiden.     (Stille Betrachtung) 
- Ewiges Opferlamm, wahrhaft gegenwärtig in den Tabernakeln der Welt, bitte für uns. 

(Unsere Liebe Frau am 4. April 1998) 
Vater unser…3 Ave Maria 

 
4.  Betrachtung zu den Schmerzen Mariens 

ls Mein Sohn für euch litt, litt Ich ebenfalls in Meinem Verstand, in Meinem Herzen und auch körperlich.  Mein physisches 
Kreuz blieb verborgen. Meine den Verstand und die Empfindungen betreffenden Kreuze können nur erahnt werden an der 

Intensität, mit der es in Mir brannte. Auch ihr sollt euer Leiden verborgen halten, soweit es möglich ist, um Verdienste für die 
Seelen zu erwerben und Gnade für die Welt.                    (Stille Betrachtung) 

(Unsere Liebe Frau am 2. Mai 1998) 
Vater unser…3 Ave Maria 
 
5.  Sühne für die Herzen Jesu und Mariens 

edenkt, dass euer „Ja“ zur Heiligen Liebe im gegenwärtigen Augenblick Unseren Vereinten Herzen Sühne leistet.   
 

 

Ich sage dir, Meine Kleine, in jedem Augenblick in Heiliger Liebe zu leben verlangt heroische Selbstbeherrschung und 
Hingabe an den Göttlichen Willen durch Heilige Liebe. Du kannst große Dinge opfern, Besitz, Zeit und mehr, aber nichts ist so 
groß wie dein eigener Wille.  Das ist die größte Sühne.                                                               (Stille Betrachtung) 

(Unsere Liebe Frau am 6.Juni 1998) 
Vater unser…3 Ave Maria 
 

 
 
 

I 

U 

J 

A 

B 



 

 
- 9 -

Gebet zu den Vereinten Herzen 
 

 Ihr Vereinten Herzen Jesu und Mariens. Ihr seid ganz Gnade, Barmherzigkeit und Liebe. Vereinigt mein Herz mit Eurem, 
so dass alle meine Nöte und Sorgen in Euren Herzen geborgen sind. Vor allem aber gießt Eure Gnade über dieses be-

sondere Anliegen aus:        Den Sieg der Vereinten Herzen  in den Herzen und in der Welt 
 

und helft mir, Euren liebenden Willen in meinem Leben zu erkennen und anzunehmen. Amen. 
 

hr heiligen und verehrungswürdigen Wunden der Vereinten Herzen Jesu und Mariens, erhört mein Gebet. 
 

 
     

 

Botschaften-Apostolat Kto.15189126, BLZ 682 900 00, Volksbank Lahr Bestellung der Bot-
schaften: Tel: 07823-1855, email: holylove.de@gmx.info 

 
 

Das Werk der Heiligen Liebe ist ein ökumenisches Laienapostolat, das sich verpflichtet, die Heilige Liebe, 
Göttliche Liebe und die Botschaften der Vereinten Herzen zu leben und zu verbreiten. Diese Botschaften, die 
sich auf die zwei großen Gebote stützen: „Liebe Gott über alles und den Nächsten wie dich selbst, wurden 
durch Privatoffenbarung an die Seherin (Himmelsbotin) gegeben. Die Diener der Heiligen Liebe vereinen sich 
im Rosenkranzgebet für den Weltfrieden, für das Ende der Abtreibung, die Heiligung und Rettung der Seelen, 
die persönliche Heiligung und dass die Herzen sich öffnen mögen für die Botschaften des Himmels. 

Holy Love Ministries, 37137 Butternut Ridge Road., North Ridgeville, OH 44039; 
http://www.holylove.org 
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